
E-Mail vom 01.06.2022 

Betreff: Schulorganisatorische Maßnahmen Emmerich-Elten 

  
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
 
Vielen Dank auch für die Übersendung des politischen Beschlusses zu den seitens der Verwaltung 
geplanten Maßnahmen zur Errichtung eines Grundschulverbundes in Emmerich Elten. 
 
In dem politischen Beschluss ist vorgesehen, ein schulisches Konzept zu entwickeln, um die GGS 
Luitgardisschule attraktiver zu machen und mehr Schülerinnen und Schüler zu gewinnen. 
 
Damit soll erreicht werden, dass die Schule weiterhin eigenständig geführt werden kann. 
 
 Aktuell sind für das kommende Schuljahr 2022/2023 13 Kinder an der GGS Luitgardisschule 
angemeldet, so dass insgesamt 84 Schülerinnen und Schüler dort beschult werden. 
 
Nach § 83 Abs. 1 S. 1 SchulG ist vorgesehen, dass Grundschulen mit weniger als 92 und mindestens 
46 Schülerinnen und Schüler nur als Teilstandorte geführt werden können, wenn der Schulträger deren 
Fortführung für erforderlich hält. 
 
Die Situation an der GGS Luitgardisschule war Gegenstand einer Beratung, die wir mit Ihnen und dem 
Schulamt am 27.01.2022 durchgeführt haben. 
 
Im Nachgang zu der Beratung wurde die Duldung ausgesprochen, die Schule zunächst weiter zu 
führen. 
 
Ausweislich der von Ihnen vorgestellten Schulentwicklungsplanung werden die Zahlen der 
Schülerinnen und Schüler jedoch auch in den nächsten Jahren nicht ausreichen, um die Mindestanzahl 
für eine Fortführung zu erfüllen. 
 
Aufgrund dessen sehe ich weiterhin keine Möglichkeit, die GGS Luitgardisschule selbständig zu 
führen. 

 
Ich bitte vielmehr darum, die entsprechenden schulorganisatorischen Maßnahmen für das Schuljahr 
2023/2024 zu ergreifen, um einen Grundschulverbund zu errichten, da Sie weiterhin die Fortführung 
des Standortes für erforderlich halten. 

 
Wie ebenfalls bereits erläutert, kann auch die Eigenständigkeit der GGS Luitgardisschule wieder 
hergestellt werden, wenn sich perspektivisch die Schülerzahlen wieder nach oben entwickeln und es 
möglich ist, an dem Standort dauerhaft einen Zug einzurichten. 
 
  



Abschließend möchte ich festhalten, dass die Schulaufsicht nicht bereit ist, bis zum Jahr 2027, in dem 
wieder höhere Schülerzahlen prognostiziert werden, die Fortführung der Luitgardisschule unterhalb 
der gesetzlich vorgesehenen Mindestgröße zu dulden. 
 
Ich bitte, dies auch Ihren politischen Gremien mitzuteilen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
im Auftrag 
 
gez. 
 
Susanne Wenzel 
  
Hauptdezernentin  
Bezirksregierung Düsseldorf 
Dezernat 48 
Schulrecht und Schulverwaltung, 
Schulbau, Kirchensachen, Ersatzschulen, 
Sport, Sportstättenbau, Weiterbildung,  
Kunst und Kulturpflege, Bibliotheken 


